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Internationales Künstlerprojekt TRIANGEL

Polnischer Künstler gestaltet Hauswand an der
Kavalleriestraße

Das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativwirtschaft
organisiert weitere städtische Fläche für internationale Urban-
Art-Kooperation

Rund 100 Quadratmeter Fläche, Mitten in der Düsseldorfer City, frei für Kunst
und Kreativität: Der polnische Künstler und Dozent an der Krakauer
Kunstakademie Kamil Kuzko wird vom 2. bis 6. Juni auf einer Hauswand an
der Kavalleriestraße 66 (Nähe Wasserstraße) das Wandmalprojekt "Mural"
realisieren. Die Kunstaktion an dem städtischen Gebäude findet im Rahmen
des Austausch- und Ausstellungsprojektes "TRIANGEL" statt, das gemeinsam
vom Verein der Düsseldorfer Künstler (VdDK, 1844), der SITTart Galerie, dem
Polnischen Institut Düsseldorf und dem Kulturforum Alte Post Neuss
organisiert wird. Bei der Umsetzung des Projekts hat das
Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativwirtschaft (KomKuK) der
Wirtschaftsförderung Düsseldorf geholfen.

Das KomKuK hat jetzt bereits die zweite große Fläche aus dem
Immobilienbestand der Landeshauptstadt vermittelt, auf der ein solches
Kunstprojekt realisiert wird. Im September 2016 hatte das KomKuK im
Rahmen des 70-jährigen Jubiläums des Landes NRW die Gestaltung der
Seitenwand des Hauses an der Franklinstraße 47 (Franklinhof) ermöglicht -
damals für eine Kooperation der Düsseldorfer Künstler Mexer und KJ263 mit
der Broken Fingaz Crew aus Haifa.

"In beiden Fällen wurden konkrete Wände im Immobilienbestand der
Landeshauptstadt angefragt. Im Sinne unseres Auftrages, kreative Anliegen in
die Verwaltung zu kommunizieren und Kreative bei Genehmigungsfragen zu
unterstützen, haben wir dann die erforderlichen Freigaben eingeholt", erklärt
Lars Terlinden, Leiter des KomKuK. "Wir sind bemüht, weitere Flächen für
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Urban Art im Bestand der Stadt und nach Möglichkeit auch darüber hinaus zu
organisieren. Wir wollen mehr Freiräume ermöglichen, um das kreative,
internationale Treiben in und für Düsseldorf besser sichtbar zu machen."

Der TRIANGEL-Austausch steht unter der Schirmherrschaft von
Oberbürgermeister Thomas Geisel und Reiner Breuer, Bürgermeister der
Stadt Neuss. Das Wandmalprojekt wird kuratiert von Haseläuft.art. Vom 8. bis
12. Juni zeigt Kamil Kuzko zudem im Rahmen einer Einzelausstellung in der
Galerie "punktkommastrich", Erkrather Straße 6, den kreativen Prozess hinter
der Motivgestaltung seines Wandmalprojektes. Die offizielle Enthüllung des
"Murals" an der Kavalleriestraße 66 findet dann am Freitag, 9. Juni, um 18 Uhr
statt.

Mehr Informationen zum TRIANGEL-Projekt:
www.polnisches-institut.de/programm/polnisch_deutsches_kunstprojek,2072/

Zu Ihrer redaktionellen Verwendung stellen wir Ihnen folgendes Material zum
Download zur Verfügung:

Das künstlerisch gestaltete Fassadenbild an der Franklinstraße 47 war das
erste KomKuK-Projekt dieser Art, ©Landeshauptstadt Düsseldorf
https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/170531bild1.jpg

http://www.polnisches-institut.de/programm/polnisch_deutsches_kunstprojek,2072/
https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/170531bild1.jpg
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